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Anwesend:

Abwesend:

Protokol l :

29. September L975

Pro toko l l

der  13.  S i tzung

Montag,  29.  September L975

19 .00  Uh r  b i s  20 .30  Uh r

Singsaal Lättenwiesen

Ratspräsident Dr. Hans Vtiederkehr

33 Mi tg l ieder

Fridolin Banz (Auslandaufenthalt)
Ernst Hirschj- (Krankheit)
Wi l l i  Oehler  (Fer ien)

Ratssekretär Werner Pfenninger
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1. Mittei lungen

I . l  Besicht igungsfahr t  Grosser  Gemeinderat

L.2 Eingang Kleine Anfrage Albert Fuchs betreffend
Herunterschlagen von unreifem Obst in der
Schulanlage Halden

1.3 In terpelLat ion Urs von Tobel ,  Peter  Reinhard
und Mitunterzeichner betreffend Jugend- und
Fre ize i thaus

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 1. 9. L975

3.  In terpel la t ion Dr .  Rober t  Schindler  bet ref fend
Fuss-, Fahrrad- und Reitwegnetz - Reitverbot
- Begründung

4. Postulat Helen Kunz und Mitunterzeichner betreffend
Busverbindungen in die Au - Begründung

5.  Einzel in i t ia t ive Hans Af fent ranger ,  Opf ikon,  zur
Erstel lung eines Dauerareals für Famil iengärten

Bericht des Stadtrates über die Init iat ivfähigkeit

Beiträge an Opernhaus und Schauspielhaus Zürich

Revision des lr lassertarifes der Vrlasserversorgung
Opfikon auf den I. Oktober L975

8.  Bewi l l igung der  Nachtragskredi te ,  1 .  Ser ie  f975
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SITZUNG VOM 29.  September 1975

1.  Mi t te i lungen

1.1 Besicht igungsfahr t  Grosser  Gemeinderat

Dem Stadtratsbeschluss Nr .  405 vom 16.  September L975
ist zu entnehmen, dass am 1. November 1975 (Samstag-
morgen) wieder eine Besichtigungs- und Orientierungs-
fahrt durchgeführt wird. Die Abfahrt beim Stadthaus
i s t  au f  07 .30  Uhr  vo rgesehen ,  gegen  L2 .00  Uhr  i s t  d ie
Besicht j -gung zu Ende.  Die Mi tg l ieder  werden rechtze i t ig
e in deta i l l ier tes Programm erhal ten.

L.2 Eingang Kle ine Anfrage Alber t  Fuchs betref fend Herunter-
schlagen von unreifem Obst in der Schulanlage Halden

Der Eingang einer Kleinen Anfrage von Albert Fuchs
betreffend Herunterschlagen von unreifem Obst in der
Schulanlage Halden wird zur Kenntni-s genommen.

1.3 Eingang fnterpel la t ion Urs von Tobel ,  Peter  Reinhard
und l" l i tunterzeichner betreffend Jugend- und Freizeit-
haus

Vom Eingang der Interpellat ion Urs von Tobel, Peter
Reinhard und Mitunterzeichner betreffend Jugend- und
Freizeithaus wird Kenntnis genommen.

Die Begründung wird an der nächsten Sitzung erfolgen.

2.  Genehmigung des Protokol ls  der  Si tzung vom l .  9 .  1975

Das Protokol l  der  L2.  S i tzung vom 1.  9 .  L975 wi rd
genehmigt.

In lerpel la t ion Or.  Rober t  Schindler  bet ref fend
Fuss-, Fahrrad.- und Reitwegnetz - Reitverbot
- Begründung

Der In terpel lant  begründet  se ine am 22.  JuI i  L975 e in-
gere j -chte In terpel la t ion.

3.
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Der Stadtrat wird gemäss S 62 Abs . 2 d,er Geschäfts-
ordnung die Antwort ertei len.

4.  Postu lat  Helen Kunz und Mi tunterze ichner  bet ref fend
Busverbindungen in die Au - Begründung

Helen Kunz begründet  ihr  am 15.  August  L975 e ingere ichtes
Postulat betreffend Busverbindungen in die Au.

Stad. t ra t  Kur t  Künzler ,  Pol ize ivorstand,  is t  für  Hin-
weise und Anregungen sehr dankbar. In Anbetracht der
heutigen Situation empfiehlt der Stadtrat Ablehnung des
Postu lates.  Er  se i  jedoch bere i t ,  d ie  Sache ernsthaf t
zu prüfen.

Die FdP- und die CVP-Fraktion lehnen das Postulat ab.
Die Fraktionen SP und EVP sowie einzelne Votanten unter-
stützen das Postulat und plädieren für Ueberwei-sung.

Nach gewal te ter  Diskuss ion erk lär t ,  s ich d ie In ter-
pel lant in  bere i t ,  den le tz ten Satz des Postu lates,
nämlich

"und, wenn möglich, deren Ausbau bis Bahnhof Ialal l isel len"

z1J streichen.

Unter Berücksj-chtj-gung dj-eser Aenderung wird das
Postulat im Sj-nne von $ 61 Abs. I der Geschäftsordnung
dem Stadtrat überwiesen.

5.  E inzel in i t ia t ive Hans Af fent ranger ,  Opf ikon,  zur
Erstel lunq eines Dauerareals' für Famil iengärten

Bericht des Stadtrates über die Init iat ivfähigkeit

Der  Stadtrat  hat  mi t  se inem Beschluss Nr .  397 vom
J-6. September L975 festgestel l t ,  d,ass der Gegenstand
des Begehrens in i t ia t iv fäh ig se i  und jedenfat ls  in  d ie
Kompetenz des Grossen Gemeinderates fa1le, evtl .  sogar
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in die Kompetenz der Gemeinde.

Stadtrat  Kar l  Pf is ter ,  F inanzvorstand,  er läuter t  den
Stand.punkt des Stadtrates, wobei er auch auf die
hängige Teilmelioration aufmerksam macht. Er stel l t
Antrag auf Nichtüberweisung.

Sämtl iche Fraktionen beantragen Ablehnung der fnit ia-
t ive.  In  aI len Par te ien i -s t  das Verständni -s  für  d iese
Hobby-Gärtner vorhanden. Der Stadtrat sol1 das Problem
wei ter  s tud ieren.  Sofern d ie In i t ia t ive abgelehnt  wi rd,
werde die Fraktion Gemeindeverein ein Postulat ein-
re ichen,  welches den Stadtrat  e in lädt ,  e in  Konzept  aus-
zuarbei ten,  das den Bedür fn issen der  in teress ier ten
Bevölkerung entgegenkommt und für die Stadt f inanziel l
t ragbar  is t .

Die Abstimmung zur vorläufigen Unterstützung der
Init iat ive Affentranger vereinigt keine einzi-ge Stimme
au f  s i ch .

Gemäss S 21 Abs.  3  des Gesetzes über  das Vorschlags-
recht  des Volkes vom l .  6 .  1969 g i l t  d ie  In i t ia t ive
als  abgelehnt ,  wei l  s ie  d ie  notwendige vor läuf ige
Unterstützung nicht gefunden hat.

6. Beiträge an Opernhaus und Schauspielhaus Zürich

Mj- t  Beschluss Nr .  301 vom 8.  Ju l i  L975 beantragt  der
Stadtrat ,  für  d ie  Jahre 1975 und fo lgende Bei t räge
an das Opernhaus und Schauspielhaus Zürich auszu-
r ichten.
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SITZUNG VOM 29.  September L975

Der Grosse Gemeinderat

auf Antrag des Stadtrates vom 8. JuIi  L975

besch l i ess t :

Dem Opernhaus Zürj-ch (Theater Aktiengesell-
schaf t  Zür ich)  wi rd für  d ie  Jahre 1975 und
folgende ein jährl ich wiederkehrender Betriebs-
bei t rag von Fr .  2 . - -  pro Einwohner ,  berechnet
nach dem Stand der Einwohnerzahl am 31. De-
zember des dem Beitragsjahr vorausgehenden
Jahres,  ausger ichtet .

Dem Schauspielhaus Zürich (Neue Schauspj-el AG)
wird für  d ie  Jahre 1975 und fo lgende e in
jährl ich wiederkehrender Betriebsbeitrag aus-
ger ichtet ,  der  s ich nach dem vom Ausschuss der
Gemeindepräsidenten ausgearbeiteten Vertei-
lungsschlüssel  r ichtet  (1975 und L976 je
F r .  15 t748 . - - ) .

Mittei lung an

Opernhaus Zürich

Schauspielhaus Zürich

-  Präs id ia labte i lung der  Stadt  Zür ich zu Handen
von Herrn Vi ta l i ,  Stadthaus,  Post fach,  8022 Zür ich

Stadtrat
- Finanzverwaltung

2.

3 .



PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
srrzuNcvoM 29. September L975

7 . Revision des lr lassertarifes der Wasserversorgung
Opfikon auf den 1. Oktober L975

Der Stadtrat beantragt am 8. Jul i  L975 mit Beschluss
Nr. 3L4, den revidierten Tarj-f der Vtasserversorgung
Opfj-kon zu genehmigen.

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt mit ihrem
Bericht vom 10. September L975, dass die Stadtwerke
in Abänderung von Art. 15 des Reglementes über die
Vrlasserabgabe der Gemej-ndewerke Opfikon vom Jahre L967
verpfl ichtet werden, viertel jährl iche Teilzahlungen
einzufordern.
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Der Grosse Gemeinderat

auf Antrag des Stadtrates vom 8. Jul i  1975 und
der RPK vom I0. September L975 -

besch l i ess t :

1. Der revidierte Tarif  der l t lasserversorgung
Opfikon über die l{asserabgabe vom 26. Juni L975
wird genehmigt.

2 .  Der  rev id ier te  Tar i f  t r i t t  auf  den l .  Oktober  L975
(Beginn des neuen Veranlagungsjahres) in Kraft.

3 .  Die Stadtwerke werden verpf l ichtet ,  v ier te l -
jähr l iche Tei lzahlungen e inzufordern.

4. l" l i t tei lung an

Stadtrat

- Werkkommissi-on

- Werkvorstand
- Betriebsleitung Städtische Werke

- Finanzvorstand

- Finanzverwaltung
- Abonnentenkontrolle
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8.  Bewi l l igung der  Nachtragskredi te ,  1 .  Ser ie  1975

Der Stadtrat beantragt mit Beschluss Nr. 296 vom
8. .]ul i  L97 5 die Genehmigung der Nachtragskredite,
1 .  Se r i e  1975 .

Im Polit ischen Gut, AOV, ist ein Betrag von
Fr .  78 '000 . - -  f ü r  den  Bau  de r  SBB-F lugha fen l i n ie
vorgemerkt. Dieser Betrag reduziert sich um
Fr .  38 f000 . - - .  F r .  40 ' 000 . - -  we rden  von  den  SBB
übernommen.

Die RPK empfiehlt in Abänderung ihres Antrages vom
19. September L975 und in Uebereinstimmung mit dem
Stadtrat die Zustimmung wie folgt:

Po l i t j - s ches  Gu t ,  OV  F r .  152 '000 . - -

Po l i t i s ches  Gu t , ,  AOV F r .  107 '500 . - -

E lek t r i z i t ä t swerke ,  Baurechnung  F r .  7 ' 000 . - -

Diesem geänderten Antrag wird ej-nstimmig zugestimmt.
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Der Grosse Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
8. JuIi 1975 und der RPK vom 19. September L975

besch l i ess t :

1. Den Nachtragskreditbegehren für das Jahr L975,
1. Ser j-e, wj-rd gemäss Antrag des Stadtrates
wie folgt zugestimmt:

Ordentlicher Verkehr

Ausserordent, l icher Verkehr

Bauabrechnung EIaIO

2.  Mi t te i lung an

Stadtrat

- Finanzvorstand

Finanzverwaltung
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Fr .  152 '000 . - -

F r .  I07 '500 . - -

F r .  7  ' 000 . - -
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Schluss der Sitzunq

Gegen die Geschäftsführung werden keine Einwendungen
erhoben. Die l l i tgl ieder werden auf die Rekursmög1ich-
keit aufmerksam gemacht.

Am 1. November L975 fi.ndet
Or ient ierungsfahr t  s tat t .

Zur nächsten Sitzung wird
eingeladen.

Für r ichtiges Protokoll

Der Ratssekretär
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die Besichtigungs- und

auf den 3. November L975
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Protokoll  geprüft

Der Ratspräsident

Der 1. Vizepräsident
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